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Kuſſiſche Stellungen his Friedrichſtadt geräumt
Bisher über 7500 Mann gefangen 180 Geſchütze und 200 Maſchinengewehre erbeutet

Jm Weſten engliſche und franzöſiſche Angriffe zuſammengebrochen

Die innere Keuorönung
Je länger der Krieg währt je unſicherer wird in allenwie hrenden Ländern die innere Lage weil es an einem

wirklich zuverläſſigen Barometer für die Volksſtimmung
fehlt Die Parlamentswahlen bei allen kriegführenden
Parteien geſchahen unter ganz anderen Vorausſetzungen und
Geſichtspunkten und geben keinen Maßſtab dafür äb wie
die Mehrheit des Volkes über alle durch den Krieg hervor
gerufenen Probleme denkt Wir wiſſen daß das Denken
der weitaus meiſten von Grund auf revolutioniert iſt aber was ſie über die einzelnen
Fragen denken erfahren wir höchſtens in Einzelgeſprächen
die doch immer nur ein unvollkommenes Bild ergeben können
Dies Bild kann unter der Zenſurbeſchränkung der frei
willigen Zurückhaltung die ſich ihrer Verantwortung be
wußte Publiziſten auferlegen und mannigfachen Hem
mungen die ſich aus der Empfindlichkeit von Behörden uſw
ergeben auch von der Preſſe nicht wirkſam korrigiert werden
zumal in unterirdiſchen Kanälen geheimnisvolle Triebkräfte
ihr Weſen treiben bei denen Geld anſcheinend keine Rolle
ſpielt und die ſomit der mit offenem Viſier kämpfenden
Tagespreſſe entgegenwirken können Das iſt bei uns genau
ſo wie in den Ländern unſerer Gegner Und ebenſowenig
vermögen auch die Parlaments nach wahlen bei uns
irgend etwas Poſitives über die wirkliche Volksſtimmung zu

ondern
Unter dem Ein

den einzigen die noch gehalten werden um Poartei
ernennungen handelt So vermögen wir heute weniger
denn je zu ſagen wie ſich die große Mehrheit des Volkes
im einzelnen zu den Fragen des Krieges und des Friedens
ſchluſſes ſtellt

Es iſt daher durchaus nicht verwunderlich wenn jede
Partei glaubt daß hinter ihr ein ſehr beträchtlicher Teil
des Volkes ſteht und daß die Minoritätsparteien
anfangen nervös zu werden und auch bei uns
nach Reichstagsneuwahlen rufen Damit aber
geben ſie ungewollt zu was ſe doch in Reden und Schriften
aufs heftigſte bekämpfen daß für die Politik eines Landes
der Wille der Mehrheit der Nation entſcheidend ſein muß

Nur wenn die Reichstagsmehrheit Entſcheidungen treffen
kann die dem Empfinden der Volksmehrheit widerſprechen
haben Neuwahlen einen Sinn da ſie ja nicht die Regierung
ſondern nur die Volksvertretung in ihrer Zuſammenſetzung
verändern können Die Konſervativen die für Auflöſung
des Reichstags und Neuwahlen plädieren und wie Herr von
Heydebrand von Erpreſſung ſprechen geben alſo ſchon heute
unbedingt zu daß die Reichstagsmehrheit der
Regierung ihren Willen aufzwingen kann
Und ſie wollen ſich um ihre gegenteilige Anſchauung in wich
tigen Fragen zur Geltung zu bringen genau ſo wie die
heutige Reichstagsmehrheit auf den Willen der Volks
mehrheit berufen können

Wenn ſie aber zugeſtehen daß der Reichstag tatſächlich
die Macht beſitzt den Gang der inneren und äußeren Politik
beſtimmend zu beeinfluſſen und wenn ſie n ſich dieſes
Mittels zur Beeinfluſſung des Regierungskurſes bedienen
wollen dann läßt ſich ſchwer einſehen welche Argu
mente nun noch gegen die Parlamentari
ſierung geltend gemacht werden können

Trotz der Aufnahme von ein paar durchaus nicht
einmal führenden Parlamentariern in Reichs und preu
ßiſche Staatsämter wird auch von der Rechten wohl nie
mand behaupten können daß die Mehrheits
parteien damit die volle Verantwortungfür die Regierungs handlungen über
nom men haben Die Situation wäre alſo gerade nach
der Deduktion der Gegner der Reichstagsmehrheit daß
wir heute einen Reichstag beſitzen der wohl
die Macht hat der Regierung ſeinen Willen
aufzuzwingen deſſen Mehrheit aber nicht ohne
Fug und Recht man braucht nur an die mehrdeutigen
Erklärungen des Kanzlers Michaelis zu erinnern die
Verantwortung für die Regierungspolitikablehnen kann

Wenn alſo die Gegner der Reichstagsmehrheit recht
hätten und ſie haben recht ſobald der wirklich
ſeine Macht gebraucht dann hätten wir im Reichstage
heute neben der Reichsregierung ſo eine Art Arbeiter
und Soldatenrat nach ruſſiſchem MauſterMan mag die Dinge anſehen von welchem Standpunkte man
immer will man wird Tatſachen niemals ignorieren
können Selbſt Konſervative müſſen mit der e
ſchiebung zwiſchen Regierung und Volksvertretung wie fie
tatſächlich erfolgt iſt rechnen Es iſt alſo ſchwer einzuſehen
weshalb ſie ſich noch gegen die Parlamentariſterung ſträuben
wenn ſie nicht gerade eine unverantwortliche
alen der nach außen ſichtbaren Regierung für nützlich
alten

uſſe der Abmachungen des Burgfriedens

Amtlicher Bericht der Heeresleitung
W TB Großes Hauptquartier 6 September

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht

Jn Flandern blieb die Kampftätigkeit der Artillerien
ſtark vor allem zwiſchen dem Houthouſter Wald und dem
Kanal Ypern Comines

Nach Einbruch der Dunkelheit griffen die Engländer
zwiſchen den von Ypern auf Poelkapelle und Jonnebeke
führenden Straßen zweimal mit ſtarken Kräften
unſere Linien an Beide Angriffe brachen im Feuer
und Nahkampf verluſtreich und ergebnislos
zuſammen

Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz
Beiderſeits der Straße Laon Soiſſons und im öſtlichen

Teile des Chemin des Dames war die Feuertätigkeit zeit
weilig bedeutend geſteigert Abends ſtieß nach Trommelfeuer
franzöſiſche Jnfanterie ſüdweſtlich von Pargny Filain vor
kam aber in unſerer Abwehrwirkung nicht bis an unſere
Hinderniſſe

Bei Vauxaillon und am Winterberg verliefen eigene
Erkundungen erfolgreich Gefangene wurden eingebracht

Starkem Feuer nördlich von Reims folgte gegen den
Bois Soulains ein Teilangriff der Franzoſen ſie wurden

zu lagen AhJn der Champagne war die Gefechtstätigkeit in einigen
Abſchnitten lebhaft

Vor Verdun dauert der ſtarke Artilleriekampf beſonders
auf dem Oſtufer der Maas an Bisher keine Infanterie

tätigkeit 7Jn der Nacht vom 4 zum 5 September griffen unſere
Flieger London Southend und Maärgate an
Brandwirkung der abgeworfenen Bomben wurde erkannt
Eines unſerer Flugzeuge iſt nicht zurückgekehrt

Ueber dem Feſtlande ſind geſtern 14 feindliche Flieger
und ein Feſſelballon abgeſchoſſen worden

Leutnant Voß errang den 40 und 41 Luftſieg

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Heeresfront des Generalfeldmarſchalls Prinz Leopold

von Bayern
Vor der Front der 8 Armee haben die Ruſſen ihren

Rückzug nach Norden und Nordoſten in Eilefort geſetzt
An der Düna hat der Feind ſeine ſtarken Stellungen

bis Friedrichſtadt geräumt
Die bei unſerem ſchnellen Vormarſche bisher nur un

vollſtändig feſtzuſtellende Gefangenenzahl und Beute beträgt
120 Offiziere über 7500 Mann 180 Geſchütze 200 Maſchinen
gewehre mehrere Panzerkraftwagen und ſehr zahlreiches
Kriegsgerät aller Art

Front des Generaloberſt Erzherzog Joſeph
Jn der nordweſtlichen Moldau zeitweilig lebhafte Ar

tillerietätigkeit und Vorfeldgefechte
Heeresgruppe des Generalfeldmarſchalls v Mackenſen

Jn den Bergen uordweſtlich von Focſani ſcheiterte ein
rumäniſcher Vorſtoß bei Muncelul von einem eigenen
konnten Gefangene zurückgeführt werden

Mazedoniſche Front
Weſtlich des Preſpa Sees waren deutſche öſtlich des

DoiranSees bulgariſche Erkundungsunternehmen von Er
oſog Der GSrſte Generalquartiermeiſter Ludendorff

30000 Tonnen
BVerlin 5 Sept Amtlich Reue U Boot Er

folge auf dem nördlichen Kriegsſchauplatze
30 000 Brutto Regiſtertonnen

Unter den verſenkten Schiffen befanden ſich der engliſche
bewaffnete Dampfer Claverley mit 6000 Tonnen Kohlen
nach Genug ſowie drei aus Geleitzügen heraus
geſchoſſene Dampfer von denen zwei bewaffnet
waren und ein Tankdampfer von mindeſtens 4000 Tonnen

Der Chef des Admiralſtabs der Marine

Der Monte San Gabriele gehalten
W Wien Sept Am dem Kriegsepreſſequartier

wird mittags mitgeteilt Geſtern nachmittag flaute der

nur einen Sinn wenn ſie wirklich die Anſchauungen

Kampf um den Monte San Gabriele ab Der Berg iſt in
unſerer Hand

Wilſons Antwortnote an den Papſt erſchwert nur ſchein
bar die Stellungnahme zu den Fragen der inneren Reu
ordnung da im Ernſte wohl niemand glauben wird daß
die Reformen von ihren Anhängern aus Furcht vor Wilſon
verlangt werden Die Forderungen ſind dazu viel zu alt

Es kommt alſo lediglich darauf an wie die Mehrheit
des Volkes darüber denkt denn wenn der Reichstogs
abgeordnete auch an Aufträge und Jnſtruktionen ſeiner
Wähler nicht gebunden iſt ſo hat die Volksvertretung doch

des Volkes vertritt Da wie eingangs erwähnt nie
mand mehr mit Gewißheit heute behaupten kann ſeine
Anſchauung werde von der abſoluten Mehrheit des Volkes
geteilt erſcheint die Forderung von Neuwahlen an ſich
nicht ungerechtfertigt Wir haben gegen eine Neuwahl nichts
Doch die Schwierigkeiten ſind nicht ſo leicht zu löſen Zu
nächſt iſt es felbſtverſtändlich daß eine Wahl an der nur
die Bevölkerung hinter der Front teilnehmen würde mit
gleichem Rechte bemängelt werden könnte wie die Veſchlüſſe
des heutigen Reichstags Wenn man aber die Front an der
Wahl teilnehmen laſſen wollte dann ergeben ſich beinahe
unüberwindliche Schwierigkeiten Nicht nur daß die Feſt
ſtellung der Wählerliſten die Stimmzählung ſehr unzuver
läſſig und zeitraubend ſein würden auch die Orientierung
der Wähler an der Front die von wichtigen Gründen und
Gegengründen gar nicht oder nur mangelhaft in den ein
elnen Fragen unterrichtet ſind wäre nahezu unmöglich nPerſonliche Verſtimmungen könnten dabei leicht dies Wahl

reſultat ſtark beeinfluſſen ohne daß damit ſachlich zu dieſer
oder jener Frage Stellung genommen würde So bedauer
lich es alſo iſt man kann deshalb im Kriege kaum durch
eine Neuwahl die Anſchauungen der Wähler feſtſtellen

Deshalb kann heute die Frage nur ſo geſtellt werden
ſoll die Neuordnung auf halbem Wege ſtehen bleiben oder
ſoll ſie noch im Kriege ganz durchgeführt werden Und man
kann ſich bei der Beantwortung dieſer Frage nur auf die
alten Parteigruppierungen ſtützen

Tut man das jedoch ſo muß man gerade für die Neu
orientierung die dem Volke einen direkten Einfluß auf die
Geſtaltung ſeiner Geſchicke einräumt eine große Mehrheit
annehmen da abgeſehen von den konſervativen Diſſidenten
die eine ſofortige Reform für nötig halten auch alle die
konſequenterweiſe dafür eintreten müſſen die den Einfluß
der Reichstagsmehrheit auf die Entſchlüſſe der Regierung
heute zugeben und durch Neuwahlen eine Aenderung der
Richtung der Regierungspolitik herbeiführen wollen d

Die Einnahme Rigas
Kriegsbriefe aus dem Oſten

Telegramm unſeres zum Oſtheer entſandten
Kriegsberichterſtatters

Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten
Riga 4 September

Zwei Tage nach Beginn der Operation iſt die alte
deutſche Stadt Riga die Handelsherrin der nördlichen Oſt
ſee die nie vergeſſene Tochter von Lübeck und Bremen
von deutſchen Truppen genommen worden Die Größe
des Sieges wird mir von der Schnelligkeit übertroffen mit
der er errungen wurde Am 1 wurde bei Uerküll die Düna
überſchritten und über Klauſin Glasnek Maſchin in fort
laufenden Gefecht gegen den kleineren Jaegel vorgedrückt
Am 2 wurde nach heftigen Waldkärnpfen bei denen Jn
fanterie und Minenwerfer glängend zſarrmenarbeiteten der
Jaegel überſchritten und die Spitze war ſchon auf dem
Vormarſch gegen Bahn und Straße Riga Wenden Welk der
einzigen den Ruſſen noch verbliebdenen Rückzugsſtraße in
Richtung Petersburg Mit dieſer raſch zupackenden Ope
ration war das Schickſal Rigas entſchieden Gleichzeitig
begann am 2 von der KokkauStellung der Stoß längs des
Weſtufers der Düna gegen die Mitauer Vorſtadt Rigas
Nach Niederkämpfung der ruſſiſchen Batterien brach dieſe
Gruppe am Morgen des 2 vor Teile wurden auf die
Jnſel Dalen abgezweigt Der Widerſtand der Ruſſen bei
Wawer war gebrochen Am Abend des 2 ſahen die vor
wärtsgehenden und wie freudig vorwärtsgehenden
Regimenter die Pontonbrücke von Parumb brennend düna
abwärts treiben Zwiſchen 11 und 12 Uhr wurde am 3
die Mitauer Vorſtadt erreicht Die große Eiſenbahn und
die Straßenbrücke flogen bei Annäherung der erſten Patrou
illen in die Luft

Von den geſprengten Brücken ſah man deüben Riga
unter mächtigem Wolkenhimmel liegen Stromabwärts
brannte die Holzbrücke in hellen Flammen Rauchfahnen
ſchwangen ſich aus der Stadt empor aber der Blick vom



So weht jetzt die deutſche Fahne auch auf den Wällen dieſerShhen ſteife und die Einmündung der Düna und
damit auch der ungehinderte Zugang zu dem Handelshafen
von Riga ſind in unbeſtrittenem deutſchen Beſitze

Dies iſt namentlich für die weitere Verwendung der
r Seeſtreitkräfte von großer r Nunmehr
hat die deutſche Flotte einen neuen Stützpunkt gewonnen
von dem aus ſie nicht nur den Rigaiſchen Meerbuſen ſondern
auch darüber hinaus die Oſtſee in viel wirkſamerer Weiſe
beherrſchen wird als es ihr bisher möglich war

ſchon daß die ſchönen alten Häuſer der
Hanſeſtadt die ſich weithin weitete an den Uferſtraßen un
beſchädigt waren Licht und ſchlank hob ſich der Turm
vom St Peter in den Himmel der alte Domturm hob ſich
leuchtend vom grauſchwarzen Hintergrund dazwiſchen glänzte
der zierliche Rathausturm breit floß die Düna zu unſeren
Füßen Man fühlte den großen Herzſchlag der Stunde

Was drüben war wußte niemand noch vor einer Stunde

Ufer erkannte do

hatten ruſſiſche Patrouillen hinübergeſchoſſen zwei ſchnell
abfahrende ruſſiſche Kreuzer hatten Granaten geſchickt und
der Einſchlag in den Holzhäuſern zur Linken ſtammte wohl
von ihnen Da man aber deutlich am Ufer hin und her
gehende Bürger erkannte nahmen wir einen Kahn und
fuhren hinüber Drüben ſtreckten ſich uns Hände entgegen
freundliche Rufe Willkommen, eine rührende Freude um
gab uns Seit einer Stunde waren die erſten Truppen der
in Südoſten eingedrungenen Diviſionen in Riga

Sie hatten ſchwere Kämpfe hinter ſich Nach dem Ueber
gang bei der Elſter Jnſel fanden ſie ſchweren ruſſiſchen
Widerſtand vor den ruſſiſchen ſtarken Stellungen vor dem
Getlings Bruch Nach dem nebligen Vormittag des 2 Sep
tember wurde um Mittag der Durchbruch auf der Linie
Gut Amalienhof Grieſenhof beſchloſſen tro die Ruſſen
über Deſa und Saweſch in Kraftwagenkolonnen alles her
anbrachten was ſie an guten Truppen zur Verfügung in
Riga hatten um im letzten Augenblick die Kataſtrophe zu
wenden Um 2 Uhr brach die Jnfanterie ein aber ſofort
entwickelten ſich heftige ruſſiſche Gegengngriffe in dichten
Maſſen ſchickten die Ruſſen ihre beſten Bataillone in das
Waldgelände vor Die ganze Nacht vom 2 und dauerten
dieſe tiefgegliederten Gegenangriffe die in blutigen Nah
kämpfen abgewieſen wurden Um 5 Uhr morgens brach der
letzte Angriff zuſammen die Ruſſen gaben das verzweifelte
Spiel auf Jhre Rückzugsſtraßen waren bedroht am
Weſtufer und der Olaifront näherte man ſich Riga ſie
bauten unter dem Schutze des Morgennebels ab Noch gab
es ein kurzes erbittertes Gefecht bei Wauereſch aber der
Marſch auf Riga war nicht mehr aufzuhalten Gegen Mittag
drangen die erſten Patrouillen dicht am Oſtufer der Dünag
ein und um 3 Uhr war die Altſtadt von den Truppen der
Hauptgruppe bis zur Düna durchſchritten

Sie fanden eine Stadt die in fiebernder Freude auf den
Einmarſch der Deutſchen gewartet hatte Die letzten zwei
Jahre in denen in der durchaus deutſchen Stadt jedes
deutſche Wort verboten war in denen man in den Straßen
ſchildern die Jahrhunderte alten deutſchen Namen geſtrichen
hatte in denen deutſch gleich mit verdächtig galt hatten
jedem gezeigt was Riga von Rußland zu erwarten hatte
Das Benehmen der abziehenden Ruſſen bewies dann deut
lich noch uns gilt Riga nichts Sie ließen Maro
deuren Letten plündernden Soldaten frei
s Spiel und ſo wurden alle Läden ohne Ausnahme
ſchamlosgeplündert die Einwohner terrariſiert Das
war Rußlands letztes Wort an Riga Um 9 Uhr morgens be
gannen die Ausſchreitungen und nur das außerordentlich
ſchnelle Eingreifen der deutſchen Truppen verhinderte
größeres Unglück Waſſerleitung und Elektri
zitätswerk ſind erhalten Die Rigaiſche Bahn
verkehrt heute Da der Oberbefehlshaber Oſt Prinz Leo
pold in die befreite Stadt zog war Riga in einem Freuden

rauſch Man hatte das heiße Erlebnis eines Siegestages
in einer deutſchen Stadt Baten geſtern die Rigger die
jeden einzelnen mit Fragen und Ausdrücken ihres
übervollen Herzens überſchütteten laßt uns
Deutſchland über alles ſingen ſo ſpielt heute die deutſche

Militärkapelle bei ſtrahlender Siegesſonne auf dem Theater
platz und die Hurras wollen nicht aufhören Eben da
ich dies ſchreibe ſteht eine tauſendköpfige Menſchenmenge
vor dem Hotel de Rome um den Prinzen zu erwarten
Vom Fenſter ſehe ich auf Hunderte glücklicher Geſichter
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und der Marſch Deutſchland hoch in Ehren dröhnt zum
Fenſter herein Soldaten ſtrahlend und Bürger zuſammen
ſummen mit Haltet aus Haltet aus Kb

Rolf Brandt Kriegsberichterſtatter

Kerenſkis Schuld an Rigas Fall
Baſel 5 September Schweizeriſche Blätter melden

aus dem Haag Die Morningpoſt meldet aus Petersburg
Der deutſche Vormarſch über die Düna bedroht unmittelbar
die rückliegenden Verbindungen der 12 Armee mit Peters
burg Das kampfloſe Zurückweichen der ruſſiſchen Armee er
regt in Petersburg neue Veſorgnis über die Haltung der
Frontarmee Ueber die Vorgänge bei Riga liegen bis jetzt
nur unklare Meldungen vor die noch kein Urteil über das
h n Ereignis und ſeine mutmaßlichen Folgen

zulaſſen

Die Einnahme von Dünamünde
Die Verfolgung der auf der ganzen Front zurückgehenden

Ruſſen wird von der deutſchen 8 Armee des Generals der
Infanterie v Hutier in energiſcher Weiſe durchgeführt Die
Ruſſen haben ſich auf eine nachhaltige Verteidigung der an
der Einmündung der Düna in den Rigaiſchen Meerbuſen
gelegenen Feſtung Dünamünde nicht eingelaſſen ſondern ſie
kampflos geräumt Weder die allgemeine militäriſche Lage
noch der Zuſtand der Werke und die r des Platzes
verſprachen bei einem Widerſtande irgendwelchen Erfolg

m ö 9966

Die übrigen Hauptteile der deutſchen 8 Armee habenihren Vormarſch in nördlicher Richtung fortgeſetzt Sie
haben die oreß Straße Riga Wenden und auch den nörd
lich davon befindlichen Lauf der livländiſchen Aa erreicht
und überſchritten Vergebens verſuchten die ruſſiſchen Nach
huten einen lige Widerſtand zu leiſten Sie wurden
überall angegriffen und geworfen ßAuch i Dünamünde iſt die Hſtſeeküſte erreicht

mmer größer wird das Gebiet das den ſiegreichen deutſchenT ypr zugefallen iſt und immer deutlicher tritt der volle
Zuſammenbruch des durch die ruſſiſche 12 Armee gebildetey
ruſſiſchen Nordflügels hervor

Die Räumung Petersburgs
Berlin 6 September Die von der Proviſoriſchen Re

ierung in Petersburg beſchloſſene teilweiſe Räumung von
etersburg wird wie verſchiedene Blätter berichten in An

betracht der militäriſchen Lage beſchleunigt und erweitert

Die Lebensmittelkriſis in Rußland wächſt
T V Amſterdam 5 Sept Aus London wird gemeldet

Nach einem Exchange Telegramm aus Petersburg herrſcht
dort eine überaus ſchwere Lebensmittelkriſis
Es iſt nur noch Brot für 3 Tage vorhanden Die Lage
iſt ſehr ernſt Auch in Finnland iſt die Lebensmittelfrage
ſehr ernſt geworden Der Matin meldet aus Petews
burg An der Südweſtfront iſt nirgends mehr
Mehl eingetroffen Die Lage iſt kritiſch Die Armee
dürfte bald kein Brot mehr haben Die Truppenführer
werden aufgefordert Mehl zu requirieren im Notfalle gg
waltſam

Ruſſiſche Freiwilligen Abteilungen
WTP Petersburg 5 Sept Der Verweſer des Kriegs

miniſteriums Sawinko iſt auch zum Verweſer des
Marineminiſteriums ernannt worden als Nachfolger Le be
dews der mit der Bildung beſonderer FreiwilligenAb
teilungen im Jnnern Rußlands betraut worden iſt

Der RNufruhr in Kaſan
Die V Ztg meldet aus Stockholm Die ruſſiſchen Blät

ter bringen haarſträubende Nachrichten über die Explo
ſion in Kaſan bei denen rund 1500 Menſchen getötet
ſein ſollen Die aus Finnland eingelaufenen privaten Mel
dungen laſſen keinen Zweifel daß es ſich um einen organit
ſierten Aufruhr der Kaſaner Garniſon handelte deſſen eine Folge die Sprengung der Kaſaner Kriegs
bedarfsfabriken und Munition geweſen iſt Dieſen Nach
richten zufolge war das ſtellvertretende Generalkommando
des Kaſaner Militärbezirks ſchon vor zwei Wochen von dem
örtlichen Soldatenkomitee in Kenntnis geſetzt worden daß
die geſamte Garniſon beſchloſſen hätte ſich nicht abtrans
portieren zu laſſen und ebenſo den Abtransport der Munition
nach den Kriegsſchauplätzen zu verhindern Als auf eine
Anfrage des zeitweilig kommandierenden Generals aus Pe
tersburg die Weiſung einlief die Kaſaner Garniſon nötigen
falls mit Waffengewalt zu beruhigen wußte dort Jeder
daß Schreckliches bevorſtand Unmittelbar nach Bekannr
werden der Petersburger Order begannen denn auch die
Maſſenabreiſen aus Kaſan Der Aufruhr begann damit
daß ErſatzBate illone der 41 Diviſion die zur Front abgehen
ſollten einfach die Kaſernen verlaſſen wollten Aber mehrere
Sotnien rechtzeitig aus Samara gekommener Regimenter um
zingelten die Kaſernen Nach kurzem Handgemenge du ch
brachen die Bataillone den Koſakenring und ſtrömten be

Auf der Pilzjagö
Wir ſtehen gerade jetzt mitten in der ſchönſten Pilzzeit

Die zahlreichen Regengüſſe der vergangenen Tage haben
dieſen Schatz unſerer Wälder prächtig gedeihen laſſen All
überall in den Buchen Kiefern und Tannenwäldern auf
Weiden und an Hecken ſchießen die Pilze jetzt üppig hervor
Mehr denn je iſt jetzt die Mahnung angebracht dieſen weſent
lichen Beitrag zur Volksernährung zu ſammeln und zu
konſervieren

Leider hindert die Angſt vor Vergiftung noch immer
eine volle Ausbeute Noch immer geht in unſeren Wäldern
eine Unmaſſe von Nährwerten unbenützt zu Grunde und
zwar einzig und allein deshalb weil die allgemeine Auf
klärung und Ausbildung des Volkes nicht energiſch genug

betrieben wird Man könnte es nach Millionen von Mark
berechnen was alljährlich im Deutſchen Reich an ſehr wert
vollen Nahrungsmitteln verloren geht Denn die Pilze
kommen mit ihrem ſtarken Eiweißgehalt dem Fleiſch an
heährwert nahe den Hülſenfrüchten Erbſen Bohnen und
Linſen ſind ſie an Nährſtoffgehalt ſogar überlegen

Dabei ſind die wirklich giftigen Pilze gar nicht ſo häufig
Es ſind eigentlich nur ſechs Arten die gefährlich ſind der
Knollenblätterſchwamm der Fliegenpilz der Speitäubling
der Birkenreizker der Schwefelkopf und der Kartoffelbowiſt
Sehr ſelten iſt ſchon der Satanspilz Daneben gibt es noch
eine Anzahl von Pilzen die nicht gut ſchmecken im übrigen
aber ungefährlich ſind Die meiſten Pilzarten ſind alſo
genießbar Freilich darf man von ihnen m ſich eigentlich
von ſelbſt verſtehen ſollte keine alten fauligen Exemplare
ſammeln Jn ihnen entwickeln ſich zuweilen Giftſtoffe

Die genießbaren Pilzarten haben alle ihre deutlichen
Crkennungszeichen Bei einiger Achtſamkeit können ſie nicht
mit anderen Arten verwechſelt werden Es n der kleinen
Handbücher mit guten Beſchreibungen und Abbildungen
nug Und die Anſchaffung eines guten Pilzbüchleins Il
ſich für den Haushalt reichlich Es ſollte aber auch in
unſeren Schulen noch etwas mehr Wert auf die Pilzkunde
gen werden Vor allem jetzt ſollten die Lehrer mit den

indern hinausziehen in die Wälder und die Schüler dort
mit den häufig vorkommenden heimiſchen Pilzarten bekannt
machen Es iſt geradezu unglaublich wie gering ſelbſt bei

w

der Landjugend die Kenntniſſe der Pilze iſt die rings um
das Dorf auf der Wieſe oder im Wald wachſen und un
benutzt zu Grunde gehen

Damit die Lehrer ſelbſt dieſer an ſich durchaus nicht
ſchwierigen und dabei ſehr reizvollen Aufgabe gewachſen
ſind müßten für ſie wieder beſondere Kurſe veranſtaltet
werden Die Volksbildungsvereine haben ſich verdienſtlicher
Weiſe zum Teil der Aufgabe ſchon angenommen Ebenſo
einzelne Städte Als überaus verdienſtlich haben ſich
die Pilzführungen und Pilzausſtellungen erwieſen die da
und dort von Kennern veranſtaltet worden ſind Aber in
Zen Dörfern und entlegenen Waldgegenden müßte noch weit
mehr für dieſen Zweck getan werden Was nicht zum
eigenen Bedarf gebraucht wird nimmt der Markt gern auf
So kann das Pilzſammeln für manche zu einem beträcht
lichen Nebenverdienſt werden Dabei brauchen die Pilze
nicht einmal in grünem Zuſtand in den Handel gebracht
zu werden Man kann ſie an der Sonne oder im Ofen
trocknen und dörren und ſie zu weit höherem Preiſe los
ſchlagen Saftige Pilze müſſen jedoch zu dieſem Zweck in
Scheiben geſchnitten werden Trockene dagegen wir Pfeffer
linge tote Trompeten u a können auf eine Schnur gezogen
und unterm Dach an freier Luft getrocknet und alsdann
in pulveriſiertem Zuſtand in den Handel gebracht werden
Dieſes Pulver eignet ſich hauptſächlich zur Herſtellung von
Suppen und Tunken Einzelne Pilzarten wie z B die
Reizker und Täublinge eignen ſich ferner gut zum Einlegen
in Eſſig und zum einwecken Jmmer aber hat man
darauf zu achten daß nur junge unangefreſſene und maden
freie Exemplare verwendet werden

Kurioſa aus einer Leihbibliothek

Was die Leſer alles verlangen
Ein ſehr originelles Heftchen haben die geplagten Bücher

würmer einer ſchweizeriſchen Leihbibliothek zuſammengeſtellt
das in ſeiner Art ein beſchämendes Kulturdokument bedeutet
Die Angeſtellten jener bibliophilen Maſſenabfütterungsanſtalt

rn v e er r gener en Entgleiſungen eingetragen in denen ſei e Halbe und ſträfliche n Veohge des Künſtlers und ſeines
Werkes ſich ſelbſt an den Pranger ſtellen enn ein Dienſt d

ſo kann das natürlich ein Lapsus linguae der Beſtellerin ſein
Aber man wird er gnädigen Frau auch kaum zu nahe treten
wenn man ihren literariſchen Geſchmack auf das Niveau ihres
Kriminalromans einſtellt Immerhin ſteht ſie hoch über jenen
die einen Biberſchwanz von Hauptmann und die zoologiſche
Merkwürdigkeit einer Eulengans ſtatt Eulenhaus von
Marlitt verlangen Ueber Erfahrungen ſcheint der Herr zu
verfügen der Brauſewetters Roman Stirb und werde unter
der ermunternden Deviſe Schieb und werbe heiſchte Selma
Lagerlöf dürfte ſehr erſtaunt ſein wenn ſie hört daß ſie Goethe
mit einem Buche Götz der Berlich Göta Berling Kon
kurrenz gemacht haben ſoll und ein neues Werk von Strindberg
Die Leiche eines Toten hat uns der ſonſt ſo gewiſſenhafte

Apoſtel des Dichters Herr Emil Schering bis heute vorent
halten Ludwig Ganghofer ſollte einem neugierigen Zeit
e Einblick in Ganghofers Liebesroman geſtatten der

enußſüchtige gab ſich auf Zureden aber mit Grillparzers
Liebeserlebniſſen zufrieden Schwerer war es ſchon hinter

dem begehrten Liebesleben der Gräfin Walderſee die amu
reuſen Abenteuer der ſeit gut 250 Jahren toten Dame La
Vallière zu vermuten

Pſychologiſch nicht unintereſſant iſt der Titel Lude Koccota
De Artur Landsberger vielleicht Anregung zu ſeiner
Kokotte Lu ein männliches Gegenſtück zu ſchafferi Auf

Backfiſchalter läßt die Sehnſucht nach einer
Schönheitstunke ſtatt Schönheitsſtube und das Verlangen

nach etwas von Zobelfritz ſchließen Ziemlich übel wurde
Kellermann mitgeſpielt Sein Tunnel wurde kurzerhand in
einen Schlot verwandelt und ſein Roman Das Meer
wurde einem Herrn Küälbermann als Autor zugeſchrieben
Einen ſtürmiſch begehrten Roman Der Mädchenſteig Der
Katzenſteg iſt uns Sudermann bis heute ſchuldig geblieben
und Johannes V Jenſen hat uns zwar Des Königs Fall
nicht aber ſein Fell geſchildert Gewiſſenhafte Gründlichkeit
darf der Leſer zu ſeinen en zählen der ſich nach dem
Tagebuch einer verlorenen Jungfrau erkundigte Nur durch

W winziges R wurde aus Jda Boy Eds Roman Nur ein

Jn das Gebiet geographiſcher Verirrung ſchlagen die Buch
titel An der Karenina von Tolſtoj und Jm Schatten der
i en ſtatt Titanen von Lilli Braun Des Schleſiers

aul Barſch bekannter Wanderburſchenroman wurde unter dem
ikanten Titel Von einem der ſich auszog begehrt Hinter
em Titel Ein e Ja iſt Max Halbes Roman Jo auch

nicht für jeden erkennbar Was ſoll man aber zu dem r
Für abends in die Oser ein Textbuch zu Lord Grürer

verlamädchen um etwas Geſpanntes für die gnädige Frau bittet
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